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Spendenaktion BibelStern: Über 30.100 Bibeln für Nepal 
Neuer Rekord an teilnehmenden Gemeinden 
 
Schorndorf, 16.03.2023 – Bei der Aktion BibelStern der Stiftung Bibel Liga haben 191 Kirchen, 
christliche Gemeinden und Kleingruppen aus dem deutschsprachigen Raum teilgenommen – so viele 
wie noch nie. Insgesamt ist bei der Aktion im Dezember 2022 eine Spendensumme von 211.073 Euro 
zusammengekommen. Das Geld ist bestimmt für Gemeinden in Nepal. Sieben Euro ermöglichen einer 
Person die Teilnahme an einem Bibelkurs und eine erste eigene Bibel. Insgesamt 30.153 Nepalesen 
können durch die Aktion beschenkt werden. 
 
Nepal: Wachstum trotz Verfolgung 
Reinhard Knödler, Geschäftsführer der Stiftung Bibel Liga, war im Februar 2022 vor Ort. „Die Situation 
der Geschwister ist in vielen Dörfern sehr herausfordernd. Immer wieder erleben sie starken 
Gegenwind. Familie und Freunde wenden sich oft ab, wenn jemand anfängt, Jesus Christus 
nachzufolgen“, berichtet er. Seit den Anti-Bekehrungs-Gesetzen von 2015 ist ein Religionswechsel 
offiziell verboten. Trotzdem entscheiden sich immer mehr Menschen aus dem Hinduismus und 
Buddhismus für ein Leben mit Jesus Christus – auch durch die evangelistischen Bibellesegruppen der 
lokalen Bibel Liga. Inzwischen gibt es über 13.000 christliche Gemeinden in Nepal. Davon haben 3.000 
bereits mit der nepalesischen Bibel Liga zusammengearbeitet. 
 
Freude über die erste eigene Bibel 
Etwa 25% der Bevölkerung in Nepal lebt unterhalb der Armutsgrenze. Viele können sich daher keine 
eigene Bibel leisten. Angesichts dieser Situation freut sich Knödler umso mehr über das gute Ergebnis 
der Spendenaktion. „Die Bibelgruppen, die unsere Partner vor Ort anbieten, sind für die 
Teilnehmenden sehr wertvoll. In der eigenen Bibel lesen zu können, gibt ihnen Mut und Trost“, 
beobachtet er. Bei seiner Reise nach Nepal hat er selbst eine Bibelübergabe in einer Gemeinde in 
Tharpu miterlebt, nahe der Stadt Pokhara. Dort lernte er Asta, Mosa und Ruth kennen. Sie haben sich 
sehr über ihre erste eigene Bibel gefreut: 
 

• Asta (56): „Ich bin dankbar für die Bibel, weil sie mir Gottes kraftvolles Wort in mein Haus 
gebracht hat.“ 

• Mosa (72): „Danke für die Bibel. In ihr finde ich alles Wichtige über die Errettung und das wahre 
Leben.“ 

• Ruth (38): „Die Bibel zeigt mir den Weg zum ewigen Leben. Dafür bin ich dankbar.“ 
 
Überkonfessionelle Aktion 
Die Aktion BibelStern findet seit 2005 jedes Jahr in der Adventszeit statt. Gemeinden und Kleingruppen 
aus Deutschland, Österreich und der Schweiz nehmen daran teil. Das konfessionelle Spektrum ist breit. 
„Die Aktion BibelStern kommt gut an – sowohl in Landes- als auch in Freikirchen“, freut sich Knödler. 
Auch 2023 ist die Aktion bei vielen schon eingeplant. „Dieses Jahr wird Kenia im Fokus stehen“, verrät 
er. 
 
Über die Bibel Liga 
Die Bibel Liga wurde 1938 in Chicago (USA) gegründet und ist in über 40 Ländern tätig. Neben der 
Verbreitung der Bibel steht die Schulung von Christen durch Einheimische im Zentrum der 
Missionsarbeit. Den deutschsprachigen Zweig der Bibel Liga gibt es seit über 25 Jahren. 
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